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AM Internist. Fächer Chirurgische Fächer Andere Fächer 

6 Mo 
LP 

27 Mo 
Spitals-
turnus 

36 Mo 
Sonderfachgrund-

ausbildung 

48 
 

42 
 

36 
 
 
 
 

15 Mo 
Sonderfachgrund-

ausbildung Chirurgie 

27 Mo 
Sonderfachgrund-

ausbildung 
Innere Medizin 

9 
 

Basisausbildung 

Zeit 

27 Mo in 3 Modulen 
Schwerpunkt- 
ausbildung im 

Sonderfach 

 
48 Mo Schwer- 

Punktausbildung in 
einem dieser 

Schwerpunkte: 
 

* Gefäßchirurgie 
* Herzchirurgie 
* Kinderchirurgie 
* Thoraxchirurgie 
* Viszeralchirurgie 

 
 

36 Mo 
Schwerp

unkt: 
Kardio, 
Gastro, 
Lunge, 
Nephro 

etc. 

72 
 
 
 
 

36 Mo 
Allg. 

Innere 
Medizin 
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ÜBERGANGSBESTIMMUNGEN   

 

× Ausbildungen, die vor dem 31.5.2015 begonnen werden, 

können nach der geltenden ÄAO abgeschlossen werden 

 

o Unterbrechungen, unter anderem durch (Eltern)Karenz, 

Auslandsaufenthalt usw., schaden nicht 

 

o derzeit bestehende Ausbildungsberechtigungen bleiben 

für die „alte“ Ausbildung aufrecht 

 

o Option zum Wechsel in die „neue“ Ausbildung unter 

Anrechnung bisher absolvierter Ausbildungszeiten  

 

× Beginn der Ausbildung neu (AFA und FA) erst ab 1.6.2015 
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BASISAUSBILDUNG I 

 

 

× postpromotionelle Ausbildung beginnt sowohl für die 

Ausbildung zum AM als auch zum FA mit der Basisausbildung  

 

× 9 Monate in konservativen (6 Mo) und chirurgischen (3) 

Fächern  

 

× Erarbeitung eines eigenen Rasterzeugnisses: 

o Tätigkeiten nach §  15 Abs. 5 GuKG sollen bereits mit 

dem KPJ abgedeckt sein → Durchführung während der 

Basisausbildung nur, wenn diese für die Erreichung des 

Ausbildungsziels erforderlich sind 

o Notfallkompetenzen 
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BASISAUSBILDUNG II 

 

 

× an allen Standard-, Schwerpunkt- und Zentralkrankenanstalten 

in Form einer Anstellung als Turnusarzt 

 

× danach Entscheidung über die weitere Ausbildung entweder 

zum Arzt für AM oder FA 

 

× KA-Träger haben dem TA einen Ausbildungsplan über die 

weitere Ausbildung zum Arzt für AM oder zum FA vorzulegen: 

 

o Darlegung des zeitlichen und organisatorischen Ablaufs 

der Ausbildung 
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Lehrpraxis 

27 Mo 
Spitalsturnus 

42 
 

36 
 
 
 
 

9 
 

Basisausbildung 

Zeit 
 

AUSBILDUNG ARZT FÜR AM I 
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AUSBILDUNG ARZT FÜR AM II 

 

× 27 Monate Spitalsturnus (max. 1 Jahr anrechenbare LP-Zeit): 

o 9 Monate Innere Medizin 

o 3 Monate Kinder- und Jugendheilkunde 

o 3 Monate Frauenheilkunde- und Geburtshilfe 

o 3 Orthopädie und Traumatologie 

o 3 Monate Neurologie 

o 3 Monate Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin 

o 3 Monate aus einem der folgenden Wahlfächer: 

Á Haut- und Geschlechtskrankheiten 

Á HNO 

Á Augenheilkunde und Optometrie 

Á Urologie 

Á Anästhesie und Intensivmedizin 

 

× verpflichtende Absolvierung von Inhalten für Dermatologie und 

HNO (Umfang/Art der Vermittlung noch in Diskussion)  
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AUSBILDUNG ARZT FÜR AM III 

 

× 6 Monate Lehrpraxis beim Arzt für Allgemeinmedizin als letzter 

Ausbildungsabschnitt: 

o stufenweise Erhöhung auf 12 Monate (ab 1.7.2027),  

o Finanzierung durch die öffentliche Hand → verschiedene 

Modelle in Diskussion  

o Möglichkeit neben der Ausbildung in der Lehrpraxis auch 

in einer Krankenanstalt im Rahmen von Nacht- oder 

Wochenenddiensten tätig zu werden 

 

× Konsiliarausbildung in einzelnen Fächern möglich, aber 

Konsiliararzt und TÄ müssen zumindest 30 Stunden/Woche 

zusammen tätig werden (auch in Kombination mit einer 

Tätigkeit in einer Lehrpraxis) 
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FACHARZTAUSBILDUNG I 
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36 Mo 
Sonderfach-Grundausbildung 

45 
 
 
 
 

9 
 

Basisausbildung 

Zeit 

27 Mo in 3 Modulen 
Sonderfach-Schwerpunktausbildung 

 
72 
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FACHARZTAUSBILDUNG II 

 

× Entfall der Nebenfächer  

 

× neues Sonderfach: Orthopädie und Traumatologie  

 

× Sonderfach-Schwerpunktausbildung 

o pro Sonderfach max. 6 Module + 1 wissenschaftliches 

Modul zur Auswahl: verpflichtende Absolvierung von 3 

Modulen à 9 Monaten 

 

× Festlegung der Ausbildungsinhalte in der Verordnung über die 

Ausbildungsinhalte und die Ausgestaltung der Raster-

zeugnisse durch die ÖÄK 

 

    



Stabsstelle Recht 

09.12.2014 www.aekwien.at 11 

FACHARZTAUSBILDUNG III 

Innere Medizin 

 

    

11 

 
 
 

36 
 
 
 
 

27 Mo 
Sonderfachgrundausbildung Innere Medizin 

9 
 

Basisausbildung 

72 
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FACHARZTAUSBILDUNG IV 

Chirurgische Fächer 

 

 

 

12 

 

 

 

 

 

 
 
 

24 
 
 
 
 

15 Mo 
Sonderfachgrund-ausbildung Chirurgie 

9 
 

Basisausbildung 

Zeit 

 
48 Mo Sonderfach-Schwerpunktausbildung in einem 

dieser Schwerpunkte: 
 

 * Gefäßchirurgie 
 * Herzchirurgie 
 * Kinderchirurgie 
 * Thoraxchirurgie 
 * Allgemein- und Viszeralchirurgie 

 
 

72 
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SONSTIGE ÄNDERUNGEN 

 

× institutionalisierte Deutschprüfung durch die ÖÄK, wenn keine 

ausreichenden Kenntnisse der deutschen Sprache vorliegen 

 

× Staatsbürgerschaft nicht mehr Berufsausübungsvoraussetzung 

→ statt dessen rechtskonformer Aufenthalt in Österreich 

 

× Entfall der Anrechnungsmöglichkeit ausländischer Prüfungen 

ab 1.1.2015:  

o gilt auch für Prüfungen, die vor dem 1.1. 2015 abgelegt 

worden sind 

o Antrag auf Anrechnung bereits im Ausland absolvierter 

Prüfungen nur noch bis 31. 12.2014 möglich  

o Wechsel aus dem EU-Ausland unter Anrechnung der 

ausländischen Prüfung mit einem emigrationsfähigen EU-

Arztdiplom nach wie vor möglich  
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Mag. Michaela Röhle PLL.M. 

Ärztekammer für Wien 

 

roehle@aekwien.at 

 

Tel. 51 501 DW 1421 

eFax. 512 60 23 DW 1421 
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